
DRAMATIS PERSONAE

AUF ERSTER EBENE

AM BHRÉANDYR:

Faghnar, Lichträuber und Freund der Menschen

Skaerdyx und Yskeard, seine gefiederten Begleiter

Hadhuin, ein entlaufener Sklave

Hrymi, eine Maultierstute

Hyskur, ein lahmender Wolf

Kudhrun, eine Fischerin am unteren Lauf des Bhréandyr

Hwyldur, Kudhruns Mann

Tamlynn, Kudhruns Sohn

Bléaghwyn, ein greiser Köhler

Belhwyr, ein Fallensteller und Grauwerker

Wylfa, seine Frau

Ihre Söhne Talmyr und Osyan

Helwi, Bademeisterin in Kadhlynaegh

Hyldmar, ihr Diener

Yannir, ein Waise

Ynga, eine junge Hure

Bhelyr, ein blinder Sklave

Bhryar, Tuchhändler in Kadhlynaegh

Zwei gebrandmarkte Diebe

Wydmar, ein Vasall des Hauses Léaghdyr

Bhylka, eine Wölfin und Nachkommin Hyskurs

Ein Fährmann am Bhréandyr

Hrimnyr, ein Krieger



Xhertes, ein Kohortenführer yildrischer Abstammung

Eldar Éaldwyn vom Haus Léaghdyr, ein khyltrischer Herzog

Héalryc, ein Vasall der Léaghlyn

Haelmar vom Haus Keordhyr, ein khyltrischer Herzog

AN DER KYDHRISCHEN MARK UND IN DER STEPPE:

Mraeghdar, König der Khyltrim und Vandrischer Großkönig

Kalyomelas, yildrischer Späher im Dienst des Großkönigs

Kerothys, sein Bruder, ebenfalls Späher

Hraedlin, Mraeghdars Leibwächter, von dyraktrischer Abkunft

Hwyrdun, ebenfalls Mraeghdars Leibwächter

Piloktas, ein beodrischer Kriegsgefangener

Yldrun, hochrangige Heilerin im vandrischen Heer

Kundra und Brygida, Heilerinnen in Yldruns Dienst

Vaelundar, khyltrischer Feldschmied und Lehrmeister Irmwyns

Askailandro, ein weiterer yildrischer Späher, Rangnachfolger Kerothys'

Arnax, Späher in Askailandros Gefolge, dann Leibwächter Mraeghdars

Aëdhyr vom Haus Smeodhyr, ein khyltrischer Herzog

Ylmar Burhuin, Vasall der Smeodhlyn, dann Mraeghdars Mundschenk

Wylgar, ein Sklavenhändler, vormals Vasall des Hauses Keordhyr

Lyghdar, König der Lugdhrim

Bhyldur und Gwynnar, Lyghdars Leibgarde

Hasdira, seine Sklavin, später Mraeghdars Gemahlin

Mirhaïm und Israija, Hasdiras Kammerdienerinnen als Königin

Aedhwyn, König der Bhyandrim aus dem Haus Arnyr, der letzte seiner Dynastie

Hwyldur, sein Wagenlenker

Dhréadyn, sein Leibarzt

Khadmyr, sein Leibsklave

Bhelundir, ein bhyandrischer Herzog

Andrathys, König der Diodhrim, ein Bewunderer Mraeghdars

Sein kleiner Sohn



AUF ZWEITER EBENE:

Tamlynns Halbschwester, namentlich nicht genannt

Irmwyn, der berühmteste der vandrischen Waffenschmiede

Bryannar, König der Lugdhrim und Vandrischer Großkönig

Yngmar, sein Sohn und Thronerbe

Gundar vom Haus Addhyr, ein lugdrischer Herzog

Fynnmar und Faëdh, Bryannars Wagenlenker

Léagh Ferolwyn, Yngmars Wagenlenker

Yghia, Bryannars Leibärztin und Lehrmeisterin Yldruns

Alhwyn, Verwalter des lugdrischen Heerlagers

Wylger, ein Altgedienter, Führer des vandrischen Heers auf dem Rückzug

Hrotgar vom Haus Léaghdyr, König der Khyltrim

Wylna, seine Gemahlin

Maghdar, Gwyndur und Eldyr, Hrotgars und Wylnas Söhne

Hwyrdal, Hrotgars greiser Marschall

Helwyr, Hwyrdals Stallbursche

Kynbhar, Verwalter des khyltrischen Lagers

Eldar, ein Vasall des Hauses Léaghdyr

Hylger, ein Vertrauter Eldars in der Königsstadt

Éadh, König der Bhyandrim und Vater Aedhwyns

Hyg, Verwalter des bhyandrischen Lagers

Xhyloras, König der Diodhrim in Attia, einer vom vandrischen Heer belagerten Stadt

Hwylmar vom Haus Beordhyr, ein khyltrischer Herzog

Aëngryd, seine erste Gemahlin

Fyanna, seine zweite Gemahlin

Dwaerdun, sein Bastardsohn

Daerdhris, eine Wundheilerin, der Dwaerdun sein Leben verdankt

Marfa, Dwaerduns Mutter, zugleich Hwylmars Tochter mit einer kydhrischen Sklavin

Elryc Féadhuin, Waffenmeister am Haus Beordhyr



Yldur, vom Haus Séandyr, ein khyltrischer Herzog

Ylda, seine ältere Tochter

Ynri, seine jüngere Tochter

Valmyr, sein Sohn

Dhryar, ein Deserteur aus Kadhlynaegh, dem Yldur Asyl gewährt

Talmyr, ein betagter Vasall, verschwägert mit Eldar vom Haus Léaghdyr

Lukhmar, Befehlshaber der Königsgarde in Kadhlynaegh, dann Statthalter Yngmars

AUF DRITTER EBENE (die sich teils mit der ersten und zweiten Erzählebene

überschneidet):

UNSTERBLICHE:

Andrynema, die Mutter von Allem was ist

Faowgh, die Urschlange, Hüter von Andrynemas Licht in geflügelter Gestalt

Ghléan, die Mondgöttin, das erste aller Gestirne

Haëldar und Xandhyr, ihre Stallburschen

Haeldwyr, Ghléans neidischer Widersacher, dann Sonnengott

Die Zwillinge Baldr und Lugh, Haeldwyrs Brüder

Dhwyrd, aufbrausender Himmelsgott, von den Vandrimar als Kriegsgott verehrt

Bhrygia, Göttin der Liebe und der Fruchtbarkeit, Dhwyrds Gemahlin

Bhyrdun, Dhwyrds Großvater

Yidhra, Dhwyrds Mutter

Khwéal, Dhwyrds Vater, nach vandrischem Glauben der Gott des Totenreichs

Kéornyr, der Gehörnte, einst von Dhwyrd zum Wächter der Hölle berufen

Gnidhr, Gott der Unterwelt und Schmied des Himmelsgewölbes, Verbündeter Haeldwyrs

Ydhri, die Erde

Udhra, eine Erdgöttin und Weissagerin

Bodhb, Suna und Ydhis, Udhras Töchter



Dagdhar, auch bekannt unter dem Beinamen der Kunstreiche

Korinnys, von den Vandrimar als Heilgöttin verehrt

Bridhna, die Lebensspenderin

Pendari, die Zuteilerin des Glücks

Kadhu, die Bringerin des Todes

STERBLICHE:

Varn Branhuin, legendärer Eroberer und Stammvater der Vandrimar

Hwaldar, sein Vasall

Mimyr, Schmelzmeister und Entdecker des Eisens

Angyr, König in Kadhlynaegh, den laeghtrischen Ureinwohnern freundlich gesinnt

Eldhai, seine Gemahlin und Königin

Aëlryc und Lyr, die ältesten von Angyrs und Eldhais Söhnen

Taramnyr, ein Herzog und Vasall Angyrs, später Usurpator

Herad und Faergyr, seine Söhne

Úrigan, laeghtrische Rebellin und fanatische Feindin der Vandrimar

Aintura, ihre Schwester

Aintar, ihr Vater

Urriata, ihre Mutter

Igurtu, ein Sippenältester der Aitasorriun, vom Stamm der Besilturaqain

Ymridh, König in Biannum, im Tal des Bréadynn

Haedryc der Grausame, Begründer des vandrischen Großkönigstums

Diese Liste erhebt keinen Anspruch auf Vollständigkeit.


